
Künstler bemalt Minarette einer Hamburger Moschee

Die mit grünen und weißen Sechsecken bemalten Minarette der Centrum-Moschee in
Hamburg St. Georg in einer Fotomontage. (Foto: Marcel Stammen/Montage: Boran
Burchhardt)

Hamburg (dpa) - Mit einer
spektakulären Aktion will der
Künstler Boran Burchhardt die
Minarette der Hamburger
Centrum-Moschee zum
Kunstprojekt machen. Dazu wird
der 35-Jährige die beiden Türme mit
einem Muster aus weißen und
grünen Sechsecken bemalen.

"Der Anblick verspricht verstörend
und fröhlich zugleich zu werden",
sagte der Künstler. Das Muster werde
sicherlich mit Fußball assoziiert. "Das
Sechseck ist seit Jahrhunderten ein
wiederkehrendes Symbol im
islamischen Kulturkreis. Grün ist die
Farbe des Propheten Mohammed."

Am Sonntag wurden die 20-Meter-
hohen Türme mit einem Kran auf
Tieflader verladen. Fünf Wochen lang
muss Moschee ohne ihre Minarette
auskommen. Am 6. September
sollen die 7,5 Tonnen schweren
Türme wieder aufgebaut werden.
"Mich interessiert der Moment in der
Kunst, in dem ein Werk in den
gesellschaftspolitischen Raum
eingreift", erklärte Burchhardt die
Aktion, die er gemeinsam mit
Vertretern der Islamischen
Gemeinde vorbereitet. "Der Iman
hat in einem meiner
Ausstellungskataloge die Sechsecke
entdeckt und war davon begeistert."

Die Begeisterung in der Gemeinde hielt sich zunächst in Grenzen. "Wir haben kontrovers diskutiert, aber
schließlich dem Vorhaben zugestimmt", sagte der stellvertretende Gemeinde-Vorsitzende Ahmet Yazici. Die
Kosten liegen laut Burchhardt bei rund 20 000 Euro und sollen von der Gemeinde aus Spendengeldern
finanziert werden.
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